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A Anbau In unserer Weinbaugemeinschaft Burgwerben-Kriechau e.V. werden 
zurzeit ca. 5,6 Hektar bestockte Rebfläche genutzt. Acht verschiedenen 
Rebsorten sind derzeit im Anbau. 

B Burgwerbener Herzogsberg Eine besondere Einzellage ist unserer "Burgwerbener Herzogsberg" von 
den gegenwärtig vier Bereichen mit drei Großlagen und 47 Einzellagen 
im gesamten Weinanbaugebiet Saale-Unstrut. 

C Christlich In der romanischen Dorfkirche Burgwerben haben die Schwiegereltern 
von Martin Luther 1482 geheiratet. 
Aus dieser Verbindung stammt Katharina von Bora, die erst als Nonne 
und später als Ehefrau des Kirchenreformators Geschichte mitschrieb.  
Gleich hinter der Kirche fallen die Rebhänge steil zur Saale hinab. 

D Dornfelder Die Rebsorte stellt am Herzogsberg hohe Ansprüche an den Boden. 
Ausgebaut werden die Trauben trocken bzw. als Rose halbtrocken. 2016 
erhielt unserer Dornfelder Rose bei der Gebietsweinprämierung das 
Prädikat Gold. 

E Exzellenz - Weinprinzessin Seit 1997 wird aller zwei Jahre eine neue Weinprinzessin gekürt. Unsere 
zurzeit amtierende 11.Prinzessin der Weinbaugemeinschaft-
Burgwerben/Kriechau e.V. heißt Ann-Kathrin Fischer. 

F Freyburg-Winzervereinigung Die seit 1934 bestehende Winzervereinigung war Jahrzehntelang allein 
für den Ausbau unserer Weine vom "Herzogberg" verantwortlich. Durch 
die freie Wahlmöglichkeit der Winzer bauen derzeit auch  die Winzer 
Thürkind, Gaudig, Schulze, … Weine des "Herzogsberges" aus. 

G Gutedel Die schon vor 5000 Jahren bekannte Rebsorte aber auch immer weniger 
werdende Rebfläche, kürt unsere Lage mit 16 positiven Prüfergebnissen 
der Gebiets-/ Bundesweinprämierung. Zwei mal Gold (2013, 2015) und 
zwei mal Silber (2011, 2016) waren die höchsten Auszeichnung durch die 
DLG. 

H Homepage Die Adresse zu unserer Webseite heißt  www.weinbaugemeinschaft-
burgwerben-kriechau.de. Viele Informationen und Aktuelles kann man 
dort in Ruhe einsehen. 

I Idyll Ein Dutzend Weinbergshütten säumen den oberen Rand des 
"Burgwerbener Herzogsberges". Die Lage bildet den östlichen Abschluss 
des Weinanbaugebietes Saale-Unstrut. 

J Jungwinzer Neben unseren beiden ältesten aktiven Winzern (Otto Fischer, Werner 
Ebisch, ...) sind seit geraumer Zeit auch Jungwinzer (Fam. Gaudig, Fam. 
Probst, …) in der Steillage mit aktiv. 

K Komponist Auch der berühmte Komponist, Thomaskantor und Organist Johann 
Sebastian Bach war des Lobes voll über den Rebsaft vom "Herzogsberg". 
Zu seiner Zeit war es üblich als Honorar neben einem Salär in blanken 
Talern, auch einige Kannen Wein zu verlangen. An die glorreichen Zeiten, 
als Weißenfels Residenzstadt war, erinnern heute noch das Schloss Neu-
Augustusburg und der "Burgwerbener Herzogsberg". 

L Lieder  Seit 1998 gibt es unser "Burgwerbener Weinlied" und später unser 
"Winzerlied vom Herzogsberg" als Hymne. Getextet hat vordergründig 
Thomas Schreiber sowie Winzer und Freunde des Weines. Die "Original 
Saaletaler" haben das Ganze musikalisch umgesetzt. Eine CD erschien. 

M Müller-Thurgau Die jahrelang wohl bedeutendste Weinsorte im Saale-Unstrut Gebiet, 
erhielt für unsere Winzer die erste Auszeichnung Bronze, 1996 bei der 
Bundesweinprämierung. In den letzten Jahren ist die Weinsorte bei 
Neupflanzungen immer weiter zurückgedrängt wurden. 
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N Nebenerwerbs- 
Hobbywinzer 

Hauptsächlich bewirtschaften 28 Hobby- und Nebenerwerbswinzer, 
davon 22 aus Burgwerben und 6 aus Kriechau die Rebflächen am 
"Burgwerbener Herzogsberg". Seit ein paar Jahren haben renommierte 
Saale-Unstrut Winzer im Haupterwerb, Flächen der qualitativ 
hochwertigen Steillage gepachtet. 

O Oechsle Das Most-Gewicht des Traubenmostes bei unseren ausgebauten 
Qualitätsweinen liegt beim Gutedel, Müller Thurgau und Portugieser 
zwischen 70 und 80°O, Dornfelder und Blauer Zweigelt zwischen 75 und 
85°O sowie beim Silvaner und Weißburgunder zwischen 80 und 90°O.  

P Portugieser Die rubinroten Trauben werden seit ein paar Jahren bei uns nicht nur 
trocken, sondern auch als Weißherbst halbtrocken, leichter Sommerwein 
mit frischer Säure, ausgebaut. 

Q Qualität Die Qualitäten unseres "Burgwerbener Herzogsberges" werden durch die 
Gebiets- und Bundesweinprämierungen bestätigt. Seit 1995 wurden 
bisher 53 unserer Weine durch eine positive Prüfung bestätigt. 2015 
erlangte der Gutedel tr. und 2016 ein Silvaner halbtr. die höchste 
Auszeichnung durch die DLG. 

R Riesig Riesig groß weist jedes Jahr ein liebevoll gestaltetes Strohbild am 
Ortseingang Burgwerben (von Kriechau kommend) auf das alljährlich 
stattfindende Weinfest hin.  

S Saale/ Steillage Eineinhalb Kilometer lang schlängelt sich die Saale an unserem 
"Herzogsberg" entlang. Steillage dominiert an unserem "Herzogsberg". 
Auf ca. 1,5ha haben wir eine Hangneigung bis zu 45 Prozent. 

T Tag offener Weinberg Zum 20. Mal fand 2017 entlang der Weinberge Burgwerben und Kriechau 
unser "Tag des offenen Weinberges" statt. Unsere Winzer unterstützt 
durch die Weinfreunde laden jedes Jahr individuell ein und verwöhnen 
ihre Gäste. 

U Umzug Traditionell präsentieren wir unseren Verein mit der aktuellen 
Weinprinzessin auf den Umzügen zum "Schloßfest" in Weißenfels und 
zum "Winzerfest" in Freyburg immer angepasst an die aktuellen Mottos 
passend zum Verein. 

V Verein 
"Weinbaugemeinschaft 
Burgwerben/Kriechau e.V. 

Seit 1976 besteht unser Verein mit derzeit 62 Mitgliedern. Aktive Winzer 
sind die größte Anzahl aber auch Weinfreunde sind immer herzlich 
willkommen und eine große Unterstützung bei den Vereinsarbeiten. 

W Weißburgunder Die auch als Pinot Blanc bekannte Rebsorte wurde vom "Herzogsberg" 
neben dem traditionellen Qualitätsweinausbau auch schon als 
Prädikatswein ausgebaut. Ein Kabinett trocken gab es 2014, eine 
Spätlese trocken gab es 2017 und eine Auslese süß gab es vom Jahrgang 
2011.  

Z Zisterzienser Schon 1196 wurde Weißenfels als Weinort erwähnt. Einst sorgten die 
Zisterzienser vom Kloster Pforta für Rebanlagen an diesem Saaleufer 
zwischen Burgwerben und Kriechau. Später freuten sich die Herzöge von 
Sachsen-Weißenfels über diesen Grundbesitz. 

 

 


